
FRÜHJAHRSBLÜHER 
AM SCHÖLERBERG

16.4.2026
17 Uhr 

Stadt Osnabrück
OSNATÜRLICH

ORNITHOLOGISCHE
EXKURSION

7.5.2026
18:30 Uhr 

Stadt Osnabrück
OSNATÜRLICH

Vom Treffpunkt „Musikexpress“ (Limberger Straße/Feldstraße) führt 
die Route entlang der Bahnlinie in den Hörner Bruch; unterwegs wird 
die Vogelwelt am Wegesrand erkundet. Im Mittelpunkt stehen Ge-
sänge und Rufe, mit Hinweisen zum Erkennen und Unterscheiden 
typischer Arten. Bitte – sofern vorhanden – ein Fernglas mitbringen. 
Die Veranstaltung eignet sich für alle Interessierten, auch ohne Vor-
kenntnisse, und wird von Prof. Dr. Herbert Zucchi betreut. Eine An-
meldung ist unter der untenstehenden Website möglich.

osnabrueck.de/osnatuerlich

Bei der Exkursion mit Dr. Walter Bleeker am Schölerberg stehen Früh-
jahrsblüher sowie aktuelle und ehemalige Wuchsorte seltenerer Ar-
ten im Fokus. Gemeinsam erkunden wir Wege und Waldränder, ler-
nen typische Bestimmungsmerkmale kennen und erhalten Einblicke 
in Lebensräume, Standortbedingungen und Schutzmöglichkeiten.

Treffpunkt: Vor dem Eingang des Museums am Schölerberg.
Bitte an wetterfeste Kleidung und festes Schuhwerk denken.

osnabrueck.de/osnatuerlich

© Kathrin Kiehl

osnabrueck.de/gruene-finger

100 Jahre
Grüne Finger
Festprogramm

FACHBEREICH KLIMA, NATUR
UND UMWELT

ERÖFFNUNG DES 
NATURERFAHRUNGS-
RAUMS ZIEGENBRINK 

6.3.2026
15 - 18 Uhr 

Stadt Osnabrück
OSNATÜRLICH

ZUKUNFT
BAUEN. 

26.4.2026 bis
1.11.2026 

Museum
Industriekultur

Am 06. März eröffnen die Stadt Osnabrück und LegaS mit einem 
bunten Programm für Familien den Naturerfahrungsraum Ziegen-
brink. Hier entsteht ein freier, wilder Ort zum Staunen und Erleben 
für Kinder, Jugendliche und das gesamte Quartier. Im Rahmen von 
OSNATÜRLICH werden hier Naturverbundenheit, Artenvielfalt und 
selbstbestimmtes Entdecken im urbanen Raum gefördert. Ab 2026 
laden Sonnenwiese, Waldwiese und Wilder Wald zum Entdecken 
und Innehalten ein – offen, naturnah und für alle zugänglich.

osnabrueck.de/osnatuerlich

Wie wollen wir in Zukunft wohnen und leben? Dieser Frage widmet 
sich das Museum Industriekultur vor dem Hintergrund aktueller He-
rausforderungen wie Klimawandel, Ressourcenknappheit und ge-
sellschaftlichem Wandel. Die Ausstellung wirft einen Blick auf die 
Geschichte des Bauens, macht gewachsene Strukturen sichtbar 
und zeigt, wie sie heutige Entwicklungen beeinflussen. Dabei rü-
cken auch die Grünen Finger als prägendes Merkmal Osnabrücks in 
den Fokus.

mik-osnabrueck.de

Ob allein, mit Freundinnen und Freunden oder mit 
der ganzen Familie – für jedes Alter ist etwas dabei. 
Das Programm lädt Sie zu Spaziergängen, Führun-
gen, Workshops und Aktionen ein.  Die Angebote 
sind in  der Regel kostenfrei; bei manchen ist eine 
kurze Anmeldung nötig.

Alle Termine und Treffpunkte finden Sie in diesem 
Heft und auf der städtischen Website – dort gibt 
es auch viele weitere Informationen zu den Grünen 
Fingern.

100
JAHRE
GRÜNE
FINGER
SPITZEN
GEFÜHLE

Die Grünen Finger sind 13 Freiraumachsen, die wie hereinragende Finger die 
Stadt Osnabrück eng mit der umgebenden Landschaft verweben. Sie verbin-
den Parks, Kleingärten, Felder und Wälder. So bringen sie frische Luft in die 
Stadt, kühlen an heißen Tagen, nehmen Regenwasser auf und geben Tieren 
und Pflanzen ein Zuhause – und uns Orte zum Atmen, Spazieren, Radeln, Ent-
decken und Selber-Anbauen. Kurz gesagt: Die Grünen Finger sind die Basis 
einer gesunden und klimaresilienten Stadt. Sie reichen tief in die Stadtteile 
hinein und sind schnell zu Fuß oder mit dem Rad erreichbar. Wer sie nutzt, 
spürt sofort die „Grünen Fingerspitzengefühle“: die kühle Brise, das Rascheln 
der Blätter, ein Moment Ruhe im Alltag.

Unter dem Motto „Grüne Fingerspitzengefühle“ feiern wir 100 Jahre Grüne 
Finger in Osnabrück. Dieses Erbe verdanken wir maßgeblich dem visionären 
Stadtbaurat Friedrich Lehmann, der 1926 die Verbindung der Grüngebiete mit 
den innerstädtischen Freiräumen forderte, damit die Grünen Finger die Basis 
eines lebenswerten Osnabrücks bleiben.

SONNTAGS AM
PIESBERG

3.5.2026 bis
6.9.2026 

Stadt Osnabrück
und Partner

SCHAUEND
WANDERN

9.5.2026
13 - 16 Uhr 

Verein für
Baukultur

Zwischen Mai und September heißt es an jedem ersten Sonntag 
im Monat von 10 bis 18 Uhr:: „Frische Brise Piesberg - Grüne Finger 
Grüner Daumen Grüne Lungen“. Erkunden Sie Ausstellungen im 
Museum für Industriekultur, den Fledermauskeller oder den begeh-
baren Hasestollen. Genießen Sie im Piesberger Gesellschaftshaus 
Kulturprogramm und KulturCafé. Und über die Erdzeitaltertreppe 
können Sie auf dem höchsten Punkt Osnabrücks auf Fossilienexpe-
dition gehen.

osnabrueck.de/piesberg

Die Teilnehmenden starten gleichzeitig auf drei Routen der Stern-
wanderung und werden von Künstlerinnen und Künstlern zu krea-
tivem Wahrnehmen und Gestalten angeregt. Zur Wahl stehen der 
Grüne Finger Westerberg (zu Fuß, Treffpunkt: Eingang Edinghausen 
1), Sandbachtal (zu Fuß, Treffpunkt: Parkplatz Kleingartenverein 
nahe Gartlager Weg 54) und Kalkhügel (mit dem Fahrrad, Treffpunkt: 
Brinkhofweg/Ecke Feldstraße). Ziel ist der Quellstein-Brunnen. Eine 
Anmeldung ist unter der untenstehenden Website möglich.

baukultur-os.de

IM SOMMER 2026 ERFOLGT DIE FEIERLICHE
VERABSCHIEDUNG DER GRÜNE-FINGER-CHARTA 
IM RAHMEN EINES OFFIZIELLEN FESTAKTS.
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© Marketing Osnabrück© Museum Industriekultur

© Kuhl Frenzel© Ansgar Niemöller

https://www.osnabrueck.de/gruene-finger/
https://nachhaltig.osnabrueck.de/de/ziele-aktivitaeten/biodiversitaet/
https://nachhaltig.osnabrueck.de/de/ziele-aktivitaeten/biodiversitaet/
https://nachhaltig.osnabrueck.de/de/ziele-aktivitaeten/biodiversitaet/
https://baukultur-os.de
https://erleben.osnabrueck.de/de/natur-entdecken/piesberg/
https://mik-osnabrueck.de


LANGE NACHT DER 
ATELIERS

20.6.2026 
ab 18 Uhr

Stadt Osnabrück
Fachbereich Kultur

FLEDERMAUS
FÜHRUNG 

5.6.2026 | 20 Uhr 
28.8.2026 | 19 Uhr

Stadt Osnabrück
OSNATÜRLICH

Über 30 Ateliers – darunter viele Ateliergemeinschaften – öff nen 
in Osnabrück ihre Türen und zeigen ein breites Spektrum künstle-
rischer Positionen: Malerei, Fotografi e, Installation, Video, Grafi k, 
Keramik und mehr. Der Eintritt  ist frei. 

Ergänzend macht das Projekt #kunstsichtbar Kunst im Stadtraum 
erlebbar: Litfaßsäulen im Stadtgebiet werden zum Thema „nature.
culture.future.“ gestaltet. 

kultur-os.de

Bei einem Rundgang mit Anke Schröpfer (BUND) rund um den Luhr-
mannhof werden mögliche Tagesquartiere von Fledermäusen ge-
sucht und Biotope entlang von Kleingärten, Wiesen, Weiden und 
der Streuobstwiese auf ihre Eignung als Jagdreviere geprüft. Mit 
Einbruch der Dämmerung werden die Tiere mithilfe eines Bat-De-
tektors aufgespürt und ihre Rufe hörbar gemacht. Treff punkt ist 
am Parkplatz der Kleingartenkolonie am Gartlager Weg. Eine Anmel-
dung ist unter der untenstehenden Website möglich.

osnabrueck.de/osnatuerlich

KULTURNACHT 2026

29.8.2026 
ab 18 Uhr

Stadt Osnabrück
und Partner

BASISLAGER
PIESBERG

1.8.2026  bis
9.8.2026

MIK & Pieseberger
Gesellschaftshaus

Die Osnabrücker Kulturnacht bringt ein vielfältiges Programm unter 
dem Mott o „nature.culture.future.“ in die Altstadt: Kultureinrichtun-
gen, Initiativen und Geschäfte öff nen ihre Türen bis spät am Abend 
und zeigen Ausstellungen, Performances, Führungen, Lesungen, 
Musik und weitere Aktionen. Im Mitt elpunkt steht das Jubiläum der 
Grünen Finger: Der Marktplatz am Rathaus wird zur grünen Oase, die 
Stadt und Landschaft symbolisch verbindet und die Bedeutung der 
Grünen Finger für ein lebenswertes Osnabrück erlebbar macht.

kultur-os.de

Groß und Klein können beim Basislager Piesberg in der letzten 
Woche der Sommerferien besondere Urlaubstage im Kultur- und 
Landschaftspark Piesberg verbringen. Das Piesberger Gesell-
schaftshaus und das Museum Industriekultur laden gemeinsam mit 
regionalen Partnern zu einer abwechslungsreichen Natur-, Kultur- 
und Mitmachwoche mitt en im Grünen Finger Piesberg ein. Auf dem 
Programm stehen Natur entdecken, Kultur genießen, draußen aktiv 
sein und selbst kreativ werden.

osnabrueck.de/piesberg

LAUSCHEND
WANDERN

19.9.2026 
13 - 16  Uhr

Verein für
Baukultur

ALTE BILDER MIT
NEUEM LEBEN FÜLLEN

6.10.2026 
18:30 Uhr

Verein für 
Baukultur

Die Teilnehmenden werden unterwegs von Musikerinnen und Mu-
sikern auf kreative Weise begleitet und erleben den Grünen Finger 
Schinkelberg mit allen Sinnen. Start ist zu Fuß am Fernmeldeturm, 
Ziel ist voraussichtlich die Ev.-luth. Pauluskirche. 

Weitere Informationen zum Ablauf werden rechtzeitig vor der Ver-
anstaltung auf der Website des Vereins für Baukultur bekannt ge-
geben. 

baukultur-os.de

Im Themenjahr „100 Jahre Grüne Finger“ spricht Andreas Kipar 
(LAND Germany) im Felix-Nussbaum-Haus darüber, wie urbane 
Landschaften naturpositiv, klimagerecht und zukunftsfähig gestal-
tet werden können. Der Vortrag knüpft an die historischen „Grünen 
Finger“ der 1920er-Jahre in Osnabrück an und zeigt Impulse für die 
aktuelle Stadt- und Freiraumentwicklung. Deutlich wird, warum es 
neben Planung auch eine engagierte Stadtgesellschaft braucht, die 
Freiräume gemeinsam weiterentwickelt. 

baukultur-os.de

RAUMMARKEN DER 
GRÜNEN FINGER

4.6.2026 bis
21.6.2026 

Hochschule
Osnabrück

Die Ausstellung zeigt Studienentwürfe aus dem Studiengang Frei-
raumplanung der Hochschule Osnabrück, die die Kontaktzonen zwi-
schen Stadt und Landschaft in den Grünen Fingern untersuchen. An 
diesen Nahtstellen – dort, wo Wohnhäuser auf Waldstücke, Gewer-
begebiete auf Ackerfl ächen treff en – entstehen neue Raummarken, 
die das Potenzial eines visionären und weitsichtigen Umgangs mit 
diesen besonderen Stadträumen sichtbar machen. Der Ausstel-
lungsort wird noch über die Website bekanntgegeben. 

osnabrueck.de/gruene-fi nger

STADT, LANDSCHAFT 
UND NATUR

9.6.2026 
18:30 Uhr

Verein für
Baukultur

Im Themenjahr „100 Jahre Grüne Finger“ spricht Prof. Christa Rei-
cher (RWTH Aachen) über das Zusammenspiel von Stadt und 
Freiraum zwischen Landschaft und Natur. Im Fokus stehen Wohn-
raumbedarf, der Erhalt öff entlicher Freiräume und die Herausforde-
rungen des Klimawandels. Der Vortrag zeigt Freiraum als Rückgrat 
der Stadtentwicklung und als gestaltetes Element, das Stadtstruk-
turen ordnet und Grenzen sichtbar macht. Die Veranstaltung fi ndet 
im Felix-Nussbaum-Haus statt .

baukultur-os.de

INSEKTENKUNDLICHE
EXKURSION

21.6.2026
17 Uhr

Stadt Osnabrück
OSNATÜRLICH

Auf einer insektenkundlichen Abendexkursion mit Prof. Dr. Herbert 
Zucchi führt der Weg in den Bereich des Kalkhügels. Entlang aus-
gewählter Standorte werden beispielhafte Insektenarten und ihre 
Lebensräume vorgestellt. Dabei werden Hinweise zu Erkennungs-
merkmalen, Verhalten und der Bedeutung der Strukturen vor Ort 
erläutert. Treff punkt ist an der Bahnunterführung „Musikexpress“ 
(Limberger Straße/ Feldstraße). Eine Anmeldung ist unter der un-
tenstehenden Website möglich.

osnabrueck.de/osnatuerlich

DIE SOZIALE ROLLE 
DER FREIRÄUME

25.6.2026 
18:30 Uhr

Verein für
Baukultur

Im Themenjahr „100 Jahre Grüne Finger“ spricht Prof. Marcus Menzl 
(TH Lübeck) im Felix-Nussbaum-Haus über die Schlüsselrolle quar-
tiersnaher Freiräume im Zeitalter des Klimawandels. Im Fokus ste-
hen Klimaanpassung und die soziale Bedeutung von Freiräumen 
– als Orte der Aneignung und Selbstwirksamkeit, der Begegnung 
und „Dritt en Orte“ sowie von Identifi kation und Teilhabe. Der Vortrag 
zeigt, wie Freiräume Quartiere sozialer machen, Nachbarschaften 
beleben und Ortsbindungen stärken können. 

baukultur-os.de

HERZLICHEN
GLÜCKWUNSCH,
BÜRGERPARK!

Seit dem Jahr 1876 lädt Osnabrücks älteste und größte histo-
rische Parkanlage auf dem Gertrudenberg zum Verweilen ein. 
Aufgrund seiner Gestaltung im Stil eines englischen Land-
schaftsparks, des alten Baumbestands und seiner 150-jäh-
rigen Geschichte repräsentiert der Bürgerpark weit mehr als 
nur einen Ort der Erholung. Als geschütztes Gartendenkmal 
zählt er zu den bedeutenden Kulturdenkmälern der Stadt.

Die Grünen Finger gratulieren dem Bürgerpark
zum 150. Geburtstag! 

KÜRBISSCHNITZEN

25.10.2026 
11 - 17 Uhr

Kulturbehälter e.V.

Der Verein Kulturbehälter e.V. lädt zum Kürbisschnitzen am ehema-
ligen Trinkwasserspeicher am Rande des Grünen Fingers Wester-
berg-Rubbenbruch auf dem Westerberg ein. Willkommen sind alle, 
die Lust auf kreatives Schnitzen und eine gesellige Herbstatmo-
sphäre haben. Außerdem besteht die Möglichkeit, einen Blick hin-
ter die Türen dieses besonderen technischen Bauwerks zu werfen. 
Anmeldungen nimmt der Verein unter vorstand@kulturbehaelter.de 
entgegen.

kulturbehaelter.de
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KONTAKT: FRAU SCHMELTER-NÄGELE | E-MAIL: SCHMELTER-NAEGELE@OSNABRUECK.DE | TELEFON: 0541/323-3538
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